
Der Lechn Pntriot«

Große demokratische Whig Canum
Convention.

Bei einer große» und enthusiastischen Whig
Caunty Convention, geha'ten am letzten
Samstag, Februar 5, am Hause von John
Dorne y, in Sud - Wheitkall, nm eine
schickliche Person für Congreß in Ernennung

zu bringen, wurde auf Vorschlag, I e ss e B.
Ne h», Esq zum Sluhl berufen,?Daniel
?utwig und Joseph Säger. Esg dienten als
Vice President?, Major Eli Stcckcl nnd M
D. Eberhard agirten aIS Secretäre.

Auf Vorschlag wurde W»'.W Selfiirge,
John Schitz, s>enry Gorr, Joseph?)o»ng,
lesse Knauß, Col Daniel Bastian, Charles
Eisenhard, Wm. ?eisenring »nd David Bie-
ber aIS eine Commitie ernannt uin Beschlu-
ße abzufaße» de» Si»u der Versammlung
ausdrückend, die Folgendes eiiibrachicn u»d
einstimmig angeiionime» wurde i

Sintrmal am 23sten Februar eine Wahl
gehalten werden soll, um die vaeante Stelle
unseres betrauerten Represenianicn im Con
greß, tei» Achtb. John W Hornbcck, zu ful
len. Daker

Beschloße u?Daß diese Versamni-
liing einstimmig und herzlich Dr ? escher
Trerler anempfehlt, als ein Candida«
der durch die Wkigs von diesem Cougreß-Di,!
strikt unlerstützt weiden soll,nin besagte Stel-
le zu stillen ?»nd Hesse» ernstlich daß die
Whigs in Bucks Cauiity, mit dieser unserer
Ernennung überein stimml» mögen.

B e s cl> l 0 ß e » -Daß wenn es die Bei,
stimniiing der Whigs von Bucks Caunty er
halten sollte, wir lrn Achtb. HenryK ing
als ein Delegat? von diesem lZongreßionat
Distrikt nsch der National Eonvention ernen- >
nen, »m ein Caudidat für President und
Vice, President für de» nächsten Termin zn
ernenne», um vo» den Whigs dcr U"io» u»<
trrstützt zu werden.

B e fch l 0 ß e n ?Daß wir die Whigs
von Bncks Cannty ersuchen eine schickliche
Person als Presidenten Erwählcr zn ernen-

nen?nnd daß wir »ns verpflichten solche
gemachte Ernennung zu «nterstiiye»

Beschloße « Daß dieWol'lfahrt un-

feres eigenen Sandes und unser eigen Volk
»ns theurer ist, als die Wohlfahrt vo» E»g-'
land oder einigem andern auswärtigen Van
de?daß wir glauben daß die beste Schutz-
mittel für unsere Freiheiten, Gesetze sind,
welche dem arbeitenden M>i?nr solche billige
VerMt»»,irn znsichern, die ihn einen unab
hängigen Stimmgeber machen, und ihn in
Stand sehen seinen Knider» Unterricht zu ge>
Heu. Daher sind wir zn Gunsten von der
Wiederl ersteUnng desT rissgesctU'S von 1842,
welches amerikanischen Fleiß beschützte, »nd
st» den Wiederrut der TariffMie von ISlti,
welche auswärtigen Fleiß aufmnntert.

Beschlossen Daß wir der guten
alten republikanischen Glaubenslehre an- !
hängen wollen, daß eine öffentliche Schuld j
ei» truckendes nnd gefährliches Uebel ist i»
einem freien Lande. Daß wir gegen eine
National Schuld sind, weil wir sehen daß
solche Schuld die Nationen von Europa zu
Sklaven an die (leidlicher machte -weil wir
bereits suhlen, daß uusrre Staatsschuld e,
«en Druck von Taxirung verursacht, den wir
kaum behreu wir keine T>N'en
sammlerder allgemeinen Regierung bei nne
anzusprechen sehen wiinsi r», (wie es der

Fall war in >799) für Vandtaren, Häuser'
«aren, Feusteriaren, nnd Taren auf unsere
Pferde, Kühe und anderes persönlichcs Ei
Benthttin.

Beschloßen Daß wir gegen das
Snb-Treas'iry Gesey gesinnet sind, nnd alle
andern MaßregHn der gegenwärtigen Admi
nistration, welche ein Heer von Aemtern er
schaffen, um von dem Gelte des bartarbei
tendeii Volkes gestmert und gekleidet zu wer-
den, u»d zwar für sonst nichts als um ten !
President in Stand zu zn
lczablen, um »elitistl e Dienste zu verricl teu

Beschloße »?Daß Gen. Seott, Gen.

Ren »nd Soldaten, die so manche lMl>ia>iir
Schlechten gewoiin««, die Dankbarkeit des
Vaterlandes verdien,«, und heffen daß das

Ps/rrlande sie in gehöriger Zeit dafür beloh-
nen werde.

Beschloße n?Daß so viel wir wi<k»,
der Feind zerstreut. ist.--daß aller Wieder,
stand aus Seiten der Merikaner aufgehört
!>a» ?daß unsere Armee alle Ehre gewonnen
hat die in diesem Kriege gewonnen werden
kaun? nnd daß einiger ehrbare Frieden der
gemacht »Verden mag, die Amerikaner, als
eine sreje u»d siegreiche Nation, woklihäti..,
Bedingungen einem gefallenen Feinde wohl
gewähren mag.

Beschloße« -Daß wenn einiges Ter-
ritorien von Mercko ei langt werden mag,
souie es für die Ausdehnung des Areas
der Freiheit und nicht für Sclaverei sein.

Beschloß, ??Daß der i.'auf der ge-
strnwai tjgrn Administration der allgemeinen
Hegteru »g, in der Eisch.'ifung einer unge-
heuern öffentlicl?o Schuld einer großen
Anzahl nener A,«ter,-u»d Versuch Aineri,
kanjslt«e Industrie niederznschmtttern durch
das Tariff-Gesetz von 184«, die Jnstitntio
uen nnd Freiheiten unseres Landes in Ge-
fahr stellte?und daß es die Pflicht nicht nur
eines jeden Whig, sonder» allen andern gu-
ten Bürgern ist, an den Snmmkisteu zu er
scheiueu, und alles anzuiveudeu um diesen
Uebel» Einhalt zu tk»u.

Beschloße u- Daß die Verhandlun-
gen dieser Versammlung in dem Vecha Pa-
triot, Vech, Reporter, Bncks Caunty Jntelligeseer, Morgenstern, Lecha Register, Frie.
deusbotheu, und solchen andern Zeitnngen
bekannt gemacht werden sollen, die der Sa-
che günstig siud.

(Unterzeichnet von den Beamten )

Die Staaten N>» Hampschire, Rl'ode Ei-
land, Delaware, lowa, ConneLiicut, Ver-
mont, »nd Nord Car»»i»a, stnd ganz schul-
de» st«.

> Die Gesetzgebung vo» Virginien hat
den Banken,n jenem Staate die Erlaubniß
ertheilt, Ns«en untersZha»er <,«szuge«>en.

Armenhaus Rechnung
Die Rechnung »on Eknrles Säger,

Esg. Sch.itzmeiker der Direktoien des
Hanfes zur Bcschästignng und Unierhalt
der Arm n für das Cauutv ?echa, vom
2ten Januar, bis j»i» Isten Jan»
ar, Id>!8, beide Tage mit ringefchloßen.

Dr.
Januar 2. 1«47 Bilanz laut

letzter Rechnung, <>553 30
März 2 Baar empfangen vom

Caunty « Schatzmeister auf deine
Orie' vom Isten Dieses, 1000 00

Mai g. Baar empfangen von
Wm Austin, einer der Direktoren
des Bi'cks Eo. Armenhauses, für
Unterhalt, Medizin, und Anfwar,
Hing von Adam Reichard, 14 t>«<

Mai 7. Baar empfangen vom
Eaunty - Schatzmeister zum Ti'eil
deiner Order vom !>ten Dieses, 400 00

Mai 10. Baar empfangen vom
Caunty - Schatzmeister znm Theil
deiner Order vom Ilten Dieses, 600 L0

Jnli 13. Baar empfangen von
Daniel Paulis, Belauf bezahlt sür
die nicht Erfüllung eines Jiiteu-
tlisls vcn Sarah Paulis, 4 00

Au.'ust 3 Baar vom Canniy,
Scl'atzmeister, für deine Oorter v.
?ten Dieses. >OOO 00

Ociober 1>« Baar vom Caunty»
Schatzmeister, für deine Order v.
4ten Dieses, 1500 00

Nop 2. Baar von Grim und
Reninger, ein Pferd an sie verkauft 50 00

Nov. 5 Baarv Cannty Sch-ttj-
meister, znm Theil deiner Order v,
4ten Dieses, SV« 00

Nov. 18. Baar vom Cannty-
Schatzmeister, zum Theil deiner
Order vom 4ten Dieses, 500 00

Nov. 2» Bilanz. s'lo 00
Dec 3l Für deine Order vom

30sten dieses, IllW 00
Dec 31. Baar von M D Eber-

hard, Belauf vou Gelde im Besitze
von Adam ?ehr, zur Zeit er im Ar-
nirnhause aufgenoiiMcn wurte, 50 55

Zusammen, K7d72 8l
t?r

Be ,iblt lur H.iiikr.itl, und .»irere E?rj,v.,r,i, f,,r
».uiilich:

Treckene Güter »ud Grezeries, stli

Tabak,' '

' '

.
07

Zuber, >c. 17 0!>
Oese» u»d Rohr, 23 58
Zwei Helchcls, 5 80

»!><!> 13

Trockene Güter nnd Greceries, 573 72
labak. 32 00

Stiefel und Schuhmachcn, 4Z
Feuerholz, >l5
Ofenrohr nnd Ausbesserung, 2 08
Sieben Bettladen, 18 00
Fische, L 25
Grnndbeeren, 50 07
Achtzehn Särge, 50 00
Wolle, 2l 52
!rrckene Zlepfel, 15 5,0

R.'ck und zwei Hüte, 4 51
Speck nnd Kalbfleisch, 31 II
Steinkrbl n, Al3 85
Weizen, 10 37
Weben, 40 74
Medizinen, 42 50
Seider und Aepfel, 8 00
likogik. ,c 72
Blechwaare», K 05

?c. 2 82
Eiserne Ziiegel am Armenhaus, 33 5V

-St3so 53
Vri-chl, für f»r N-Uii>ich!

Bauholz. 02
Grobs.t mied Arbeik, 71 83
Sattlcrei, 4 70
Gyps, «i 50
Welschforil, 3 30

»05 25
'?ti>>l,li iur Vau.en ''!cr.>»tic für ».uiilich :

Schlachten, 4 W
Männl,cl e nnd weibl Taglöbner, 10
.N.istanicn Riegel und Pfosten, 01 70
Pfoste» Aens, 48 58
20 Ochst", 1 Rind, und l AM, 511! 75
Wage» nnd Badi, 28 M
Zwei Pferde, 153 00
Staat und Schnltar, z)> 88
Sieinkol'le» für Kalk breuuen, 33 03
Grobschmied Arbeit, 40 l I
Gyps, 10
Sattler Arbeit, »j 7«)

»lIBS3B
vrn Ordres rc» »lttcih.,l, rr» Ar.

S t Pt?ttl c n < u»,

Bezahlt um Paupers nach dem
Armenhaus zu bringen, 4 25

s,'ogie, Barbire»,
und Sarg für George Roß, 18 11

?t <

Paupers nach d. Armh. zu bring. 300

Lea!, Rogers im Kindbette, 2l 97Paupers nach d, Armenh zu bring. 3 50
S- lacoby im Krankenbette, 7 00
Sarg für Thomas Clark, 3 MI

5 bcr
Orders zu vollziehe», z ,U)

Philip- Ruspickel nach dc>» ?Ix.
menhaus zu bringe», -.<>

l 50
57 bc « M iiferd

Adam Reichait, von Bncks Co.,
für Medizin, 7 44

Für denselben, für an I.
R"ch»rt, 7 0t)

s>rd,xß zu volZziehe», 5?

14 i,O
»r» A> hci tha tt ,

Orders zu vollziehen, I <»0
F Hebend, für ?og,e ?nd Me-

d'iink,
" z hy

S Skenon, für Medizi-
»rn,

7 3
Htirclh ? r j :

?.ichenkosten für M. Bieler, P 50
! Vogie fnr Ffnsts. Macher, 2? 13

33 t!3

für John Ebert. in Ol io, 45 < l)

Orders zn vollzirkon, 125

Orders zu vollziehen, 2 40

L-ich.'nkosten für Wm V>br. 7 lX)

H> > t W I) ci tht<:
Orders zu vollziehen, g 40
S für Unstste«, j) 0 >

I "

Postgeld,
'

I«5 j
4,' k 84 >

2' s I » h l l fÜr w c b >' l t t,

Tl'omas Faust tStewaid) 380 t 0 !
Dr H I H beracker, für > Jahr, 50 (.0

I.W Hornbeck, profeßionelle Dien-
ste f.ir >84«» uiid'47, 31 tili

Dr. C. ?. M-irtin, 1 Jahr, 50 00
Cl'as. ?äger, Lchatzm. Gehalt, 40 > !
lesse Grim, l lihr "

20 « 0 i
do Eitra Besoldung bei dem.

Ban des Hospitals, s,) 00 !
Rrift'fosten für deiiselbiu, 1 50
M. D. Eberhard, > I,hr Gehalt, L<) 00

do Cvtra Pfsoldnng hsi
dem Ban des Hospitals, SV 00

Reisekosten, 1 50
Zolin Blank, I Gehalt, AI V

do Erna Besoldung bei dem
Ban des Hospitals, 50 s.O

Reisekosten, 4 28

7VB 94
H 0 > p i «.> fü»

Baul'olz, IN«»7 45 ; Maurerarbeit,
73 l>2 ; Sand'Tbürschwelle, 10 0!'
Banstess, ?c I l 20 z Backsteiiilegen,
302 88 ; Lchreiner-Arbeit, aufßecli-
nnng, tili 00; Backsteinfahren, 177

j Marmor, Steine, »c. 13 00;
Schieferdach, 257 88 z Riithe« pla-
tiren, l 88; Backsteine, 710 05;
Stein, ?chivcllen, 5 10 ; Pflasteren,
2ti t 2!> ; Knferarbrit, 38 2'>; Ca,
stings »ttd E sen - Arbeit, 238 00 ;
Mrobschmied - Arbeit, 141 00; Dre-
hen, 2 7',; Wassern»»? und Blech.
lis 55 ; Schlösser und Schluss'!, U'»
<iB ; Messe» u»d yfläster» im Hospi,
tal, I 50; H>me Waare», 74 3<>; '

Aifammen, 7^3v
Belauf empfangen,

do ausbezahlt, 7»Nli 44

Bilanz in der Schahk. 2 !«> 37

?7«N2 81
Durchsticht nnd erlaubt tcu IBten Janu-

ar, 1848, von
C. L. Ncul'ald,)

57>,1fc1, >

Nilpp, )
Februar 7. nqZm

Auditors Nachricht.
In dein Waise, gcricht von Lccha Co.

In der Sache der Rechnung von A b r a.
l, a in ?) u n g, Ereeutor von der Hinterlas-
senschaft der verstorbenen Barbara ?I»ng,
li'tzhiu vpu s)ber Sauso» TiU'Nschip, j!exZ>a
Cauuiy. W

Und »iin, Feb 4, auf Antrag ernannte die
Court losbua Frey, als Auditor, um besagte
Rechnung j» nbeiseben, nberzusctteln, dem
Geftl) gemist ?!ertbei!nng z» machen, und
dem nächste» festsetzten Waiseagericht Be-
richt davon zu erstatten.

Aus den Urkunden.

AHM vezeugts,

I. D. Law.ill, Schr,
obenbeiiamkk Alltilor »vird sich

seiner Ernennung zufolge einfinden, am
Samstag den Februar, um IO llbr Vor-
niittags, am Hause des El'ktltkors, i>> besag,
tem Tauuschip, allwo sich slle dai-ei iuleress>rie
Personen einMden kennen, wenn sie es für
gut befinden.
Februar 7. t3>>»

LMe Nachricht.
Alle diejenige» welche noch schuldig find

a» die Hi.itcrlass»schast des verstorbene»
Abraha in W orma n, letzthin von
Northampton Ca»»»), sei
es auf welche Art es wolle, sind hierdurch
zum Letztenmal aufgefordert, innerkalb 3
Wochen bei den Unterzeichuele» anzurufen
nnd abziibezable».?Auch diejenigen die noch
rechtmäßige Forderungen an gemeldete Hin-
terlassenschaft baden, sind ersucht dieselbe in-
nerbalb besagter Zeit woilbestätigt einzii-
bändigen, indem nachher nichts mehr aiige-
nomine» wird.

Al'lMitt Worman, ?
Pecei Hnl.er,

Februar 7. ng3m

öffentliche Ventu
Freitags dxn Ztf» nächste» Mäez, nm U>

ttbr Vormiitags, soll am Hanse des Unter-
schriebene», in Taunschip, Co
öffentlich verkauft werden :

Pferde, voruiitcr ftch ein prächtiger Lieder
nnd Saitelpferd befinden, Pferdegeschirr,
Kühr, Minder, Sctmeine, ein Gä»>!owa
gen, ein I Gäulswagen, für ein oder zwei
Pferde eingerichtet, Karren »nd Geschirr,
Pflügen, Eggen, Heuleiiern, .Wagenbadi,
Wjndmnh/e, Strvl>bank, »nd sonst »och al
lerlri Lanern- und Haus-Ger.,ikscl'aftrn zujzmstä»dl>ch zu melden

Dt, Bedingn,igen am VerkaufStgge zind
Aufwartung von

Joseph Wktderbold.
Februar 7. »3«

Ceder - Wan en,
dem N N Stoln' qegeiml'er in

Weinan»!,
Der Uuters.l riebene nimmt diese Gelegen-

heit, sriiie» Freunden und dem Piiblikiim n-
bei hanpt die Anzeige iu maclie», »aß er ge-
g, »wäisig das gspßt« Assortiment

aller Aist'il (Zeder Wchire?<
auf Hgnd daA npch je bei jbm zum Ver-
kauf ausg, boten wurts Sei» Vorraih be-
steht theils ans Banchzi» er, Butterfässrr,
Wasch Zuber, Eimer, Halbbiischel», und so
»vl itee, wel.des alles auf die beste und dauer-
hafteste Art verfertigt ist und a» sehr billige»
Preise» verkauft wird.

Jiiiigf di? anfan-
ge» wollen, sind hauptsächlich eingelate» bei
ihm aiizipiift», intem er sie mit solchen
Waaren bstisiie» kaii», dis auch dauerhaft
N"d

?ph" Cole.
Feliruar?. »g3m

I 0 ka n » ?)«. e chr el' s
Ocffentljchc Velldu.

Ks soll öss. iiilich verf>i»st Mrde», Dener-
stags und Freitags, den 2ie» und 3teu nach
sten März, um 10 Übt Mittags, an der letzt-
herigen Wohnnng des verstorbenen Johann
M. Vechtel, in Herrford Tfp, Berks
Cauntp i

5 Pferde, k Kühe, 4 Gä»,ls>pagxfl und
Bad,, 2 Gäulswage» »ud Badi, ,in niede-
rer Wagen, ein 1 Gänlswagen, ein Spa-
zicrwagen, 2 Psiüge, 5 Schweine, Welsch
kern Egge, Hakenpfiug. 2 Egge», Dreschma-

' scl'lne, Windmühle, Pferdegeschirr aller Ar-
ien, Heu bei der Tonne, Welschkornlaub,
kurzes Stroh bei der Lotte, SM) Gebuud
langes Stroh, 00 Pfosten, 4 Bärrxl Eßig,
3 Frucl lresse, Sperr- i>Nd H»l'st'llfN,'Heil
leitern, Strohbank, Kartof
f> l» beim Büschel, Gabeln, Rechen, Hobel

jBank, Sägen, Bolner, Hobeln, Schubkar,
ren, Bnffaloehant, Spl'tar, Kcitcl, Aerte,

Sacke, L'itern, Futter, Tröge, Ki-
sten, Hogsheads, Bärrelfässer,
eil, 2 Oefen mit Rohr, sj Besser und Bettla-
den, Tcppiche, Luiiljs, ?ljch,
Drahr, 2 Kisten, Tische, Stuhle, Bgnke,
Eckschrank, Spiegel, Z<ildrr, Porzelain Waa
>rr, verschiedene wcrthvolle Biicher, als Bi
beln, Josephi Werke, Arndt's wahres Chri-
stenthum, »c., Spinnrad und Haspck, kj'pstr-
ne und eiserne Kessel, Kochhäfeu, Boilers,
ljhr mit Kasten, Florirppiche, zwej Kuchen-
schräuf, zjnnKsuks Gpschirr, Valiverge »nd
H'st«, »ndrine Verschiedeiihfis ande-
rer Haus- nnv Bauer».Geräthe zu umstand
lich zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstagr und
Aufwartung

Jos. Pl, Brchit l, )
. -

Stt'l. B .
Februar? nq3m

Scftentliche Vcnd».
Mittwochs und Donnerstags den l.nnd

2 März, jeden Tag nm I«) UlirVormittags,
sollen am Hause des verstorbene» Michael
?er ch, letzthin von Zille» Taunschip, Nor-
thampton Cauuty, offciitlicl, verkauft wer-
den .

5 Pstrde, 20 Stück Rindvieh, Schweine,
Schafe, zwei Gäulsixägcn niit ii'oty, s
Karr»», Spazicrwag,», Hplj-unp
Schlittc», Pfluge», Eggen, Dreschmaschine,
2 Windmühlen, Strohbaiik, Arpfclmiihl,
eine Verschiedenheit von Schmied Hand-
werksgeschirr, Slate, Schiudelu, Breiter, n.
Seantling, j>e» und Stroh, Kartoffel« beim
Bnschel, Tische, Stühle, Betten und Bettla-
den, Bureaus, Hausnbr mit Kasten, Män-
telnbr, st Oese» und Rohr, einer eiji Hashg-
ways Kochofen, Kessel, jZarpets,
ein prächtiger Orange-Baum, und sonst noch
~»erl,i Haus Bauern »nd Küchpu-Gcräth-
schafttn, z« weiilänftig zu melden

tie Bedingungen am Lerkaufstagx und
Aufwartung von

John Klcppinqcr, ?ld'or.
Feb.-.,ar? »3m

Ocffcntliche Bend».
Am Dienstag de» »Alste» Febsnar, um l

Übr Nachmittags, soll am Hause von Henry
Schleifer, i» Spiingfixld Taanfchip, Bncks
Cannty, öff nilich verkauft werden:

Ein 4 Gäulswageu, beinahe neu, ein 2
K. U swageii in gulcr Ordnung, ein Badj
beinahe neu, ein 2 Gäulsbodi, Pflug,
Egge, ein Eultivätor mit Castles Schaziffln,
neuer Schlitten, 2 Fruchtresse, Geschirr finr-

-3 Pferde, Pfluggeschirr, Blindhalstern, Kiich»
enschrank, it'tttterberen »nd Butter-Züber,
Rechen, Gabel», Häfen von jeder Art, und
tonst noch viele Bauer» u»d Küchen-Gcräth-
schasiln ju umstäuplich zu mxldfn.

Die Bedingungen am Verkauf?« ige und
Aufwallung von

Jacob M. Schleifcx.
.vebrnar 7.

Oeffttttlicht Bend»».
?lm tienstag den 7,en März. NM 10 Uhr

Vormiiiags, soll c.n, (i-iasthause des Unter-
schriebenen, i» AUeu Taunschip, Norihamp
ton Caunty, öffentlich verkauft werden :

Pferde und Pferdegeschirr, Kübe, Rinder,
«chaafe, 2 Viergänlswäarn, Plästr >

iverk iiiid Geschirr, Wageichadi, Heujeitirn,
Pfluge, Eggrn, Hoszschlitten, Pa/ent Wind-
mnble, Lkeistpaage, Fnnsterkette, Sperrket-
ten, Frn'litrrsse, Grassriisett, Dreschmaschi-
ne nnd Pferdfgrwalt, und sorst noch alleilie

zu umständlich zu mel-
deu.

Die Bedingungen am Vetlaufstag, und
Aufwartung von

' John Schipaxv-
Februar?. »Zm

Mnrktprei
per Sl«em.

Flauer .
. Bärrel »5 . 0 »t»

Weiter, .
. Büschel >25 ,3»

NWUi: i- Z? »S
Hafer ... ; 37
Buchweizen . SN ü«;
Flachsfaawen . 7 I2^
Kleefaamen . 45N 40^
AmpMqqyen k" »

Trunddeeren R 7
Salj ...

?. 45 4^
Butter . . Pfund 15 lt»
K»K!M 'S
Wachs . . 2,^

? >st 11
WjsfnstM .

Wer?en-Garu 8 h
Eier . . . Dntz. 1« Isj
Roggc.i-Whisky Gal. > 3>>
Aepfel'Whisky N
?ei»öhl . .

> Vick^r^-^.oit. Kl.ister 4»6 ' 4 s',

Eichen-Holz . I 3 3Vi
Steinkohlen . H>nne 300 4 lKt
Gips. .

. > - ! l:V!

WaisengerjchtS Verkauf
Infolge eines Befehls aus den Waisen,

gericht von v'echa Canniy, soll am Montag,
den 28sten Februar. N"> jlsslkr Vormittags'
avf dem PlaPe selbst,- öffentlich rsisanst wer-
den.

Eine geiviiie Plantafthe uiih
M'nhlmnhle.

dfin gxse.qr» in Dal,
lg-j Tauysl ip, V'cha S zin gränzend an

v.'n Jacob R« r, Jyhn Per, Ebristophex
Rer, Joseph P ter nnd Andern,
nngrfähr 87 Acker -Darauf befinden sich
ein? gsvße stejnxrne Mablm»Hle,
m,l nirl'fehlrnder Wassergewals, sjn steinrr-»es Wöhnhaus an der Mühlx, sisif große
Scheuer, «ud ai'dxr, Zset>eng».'l'q>ib«:, ' D'f
Muhle ist 70 Fn? lang nnv 3l» dreit, nnd
ist eine d«r vort,«fflichsten tn einer weilknUoi'
gegeud, sie ist in ejziks frnchibaren Gegend u.
genießt eine stiisf Kundftlms»?treibt zwes
Paar Steine, und hat 18 Fnß Fall. Dirs«
Gelegenheit sollte keinesfalls unbenutzt vor,
über gehen gelaßen werden, indrin nicht jeder
Tag solche offen ist. Solche die das Eigen-
thum zukaufen wnnfchen, lönnfn sich bej
TjsghlNstn Kunli niesden, Per darauf wohnt.

Besitz kan» bis pe» nächste» rrsten
gegeben werden.

Anr nämlichen Zfit lind
Sollrn verkauft werden : 15 Acker Saa,

nrn im Ärnnd, Windmühle, Strohbank,
und sonst Nock, allerlei Artikeln zu Urständ,
lich zu melden.

Ss ist ein Theil des hinterlaßrnen Vrrmö,
g?ns pks pprstprhsnrn Jasob D. Knntz, letzt,
hin »on besagtem Taunschip.

Die Bedingungen ftip ZZerkanfstaqe und
Aufwartung von

Tlwmas
Kunv 5

Durch die Conrl?l. D. Lawall, Schr.
Februar?. ?q3,q

?l ch tll,lg Z
Die MillerSian» Eavalleristen,

»uter dem Befehl von Cavt. Friede«
rich, die Compagnie des Capt Wm.

1 l 7 Trerler, nnd die Compagnie des Kq,
Ull pitain Zieqenfufi, haben beschloßrq

sich am22sttn Februar, tWafching,
lons Grl'Uitsiagj nm jst Übr Vormittags
a»> Gasthausr pon K l > a s D i e h 1. >q
MillerStann, zu v,rsan'mxln, NM pasrlb«^
den Geburtstag des Vaters t«k>nfS Vatrr«
landes auf eine anständige Weife jn feiern.

Die obige Compagnien laden hiermit Höst
lichst alle andere Compagnien im Eannly eiij
beijuwohue», pyd Antheil an der Feierlich,
keit zli nehmen. '

Febriiar 7.

OcsscntljcheVentu.
Samstags, dxn 4ten März, ?m IN Uh>!

Morgens, fofl an dxm Hause ds/t vxrstorbe,
uxn T 0 h i a S S x pr sn ff, ist R Whrit,
hall Taunschip, öffentlich vertust werdrn :

Sin Dearborn Wagen, 2 Pflüge,
Windmühle, Heu bei der Tonne, Strob ves

G/vund, Grnndbeeren beim Bnschel,
ein Gew hr, Ttstl>e, Stu/zle, Bänft, Woll-
rad, Zuber, Ständer, »ud sonst nxA
Artikel zu wc lläustig mesden-

Die Bedingungen ym Ntlh
Aufwartung pp»

William Semmel,
' vcnjamiu Semmel,

Iflinis Semmel.
"'

Brandrtth'6 Pillen.
Die Brandrrthö Pille« sind gänzlich

sabiljsch sind flllcjn nach sojchen
gtmacht, welche «ine lange Er/ahrnng
richtig erprobt hat. ES tst jetzt keine Spes?
ulation, n«dnn man in Kranfheit seine An,
flucht z» ihnen nimmt, sie sind als die bestes
Reiniger der Sjngeipfide sind
bxfannt, nj,d qllen dMevtjfcheA und bist?
«fen Fallen find sie als ein» gro<i,
betrachtet. Jede Familie sollte diese PilleH
im Haast hal/xn gehpri/s gfprauch/,
im Falle Arznei nöthig ist, wird nur fiGr seft
ten ein Doktor nöthig sein. In allen AM/tzvon Verkältnng, Husten
mns, xs die Leidenden ihrem Körpex
schuldig di,se Pillen zu gebrauchen.

»I"Obige schätzbare Pillen sind jP Bncki
stohr von G r v ß und « e l v c r, in Aj«
lentaun, zu haben.

Mk, Kii'k^alk.^
Frisch gebrannter Kalf ist zu haben, j» ?

Cents das Büschel bis nächsten Moatag,M
SudwheiihaU Taunschip, iiecha Eaiint», d»j

' HWV l» Uth. jr.
7. nqJ>q


